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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Bereits im Juni diesen Jahres 
waren die Bauarbeiten für 
das letzte Teilstück nach ei-
nem halben Jahr Bauzeit ab-

geschlossen. Die sogenann-
te Umbindung und damit 
der Anschluss der neuen 
Rohre hat aber erst jetzt 
stattgefunden. „Eine Woche 
lang hat die Umbindung der 
Leitungen gedauert. Der 
Hochbehälter musste dafür 
einen Tag vom Netz genom-
men werden. Das ist im 
Herbst und Winter einfa-
cher, weil der Wasserbedarf 
niedriger ist“, verdeutlicht 
Wassermeister Martin 
Mühlhause. Die Kosten für 
die Erneuerung des Teil-
stücks liegen bei rund 1,2 
Millionen Euro. 

 Die Bürgerinnen und Bür-
ger von Hünfeld haben von 
der Umbindung an den 
Hochbehälter Praforst 
nichts bemerkt. „Alles lief 
reibungslos“, sagt Maximili-
an Rehberg, Technischer Lei-
ter der Stadtwerke.  

Die bisherigen Trinkwas-
serleitungen stammen aus 
den 70er Jahren. Auch wenn 
ein Großteil der Leitungen 
nun ausgetauscht ist, sind 
die Arbeiten noch nicht ab-
geschlossen. 2026 und 2027 
steht die Erneuerung der Lei-
tungen von der Brücken-
mühle bis zur Dammersba-
cher Straße in Nüst an.  

In den kommenden Jah-
ren werden die Arbeiten in 
der Kernstadt bis zum Hoch-
behälter Galgenberg fortge-
setzt. „Rund 2,5 Kilometer 
Trinkwasserleitungen durch 
die Stadt werden erneuert“, 
erklärt Manuel Gollbach. 
Insgesamt werden die Stadt-
werke in den kommenden 
Jahren noch einen zweistel-
ligen Millionenbetrag in die 
nachhaltige Wasserversor-
gung der Stadt Hünfeld in-
vestieren. 

HÜNFELD. Die Stadtwerke 
Hünfeld erneuern die Trink-
wasserleitungen. Bereits seit 
einigen Jahren wurde die 
Hauptzubringerleitung für 
Hünfeld vom Hochbehälter 
Praforst bis nach Hünfeld, 
Höhe Brückenmühle, Stück 
für Stück ausgetauscht. 
„Jetzt ist das letzte Teilstück 
zwischen dem Camping-
platz und dem Hochbehälter 
Praforst auf einer Länge von 
1,6 Kilometern erneuert 
worden“, erklärt Stadtwerke-
Geschäftsführer Manuel 
Gollbach. Insgesamt sind da-
mit Leitungen auf einer Län-
ge von 4,5 Kilometer ausge-
tauscht worden. 

Stadtwerke schließen Bauarbeiten am Hochbehälter Praforst ab

Neue Wasserleitungen  
für Hünfeld

Auf einer Länge von 4,5 Kilometern sind in Hünfeld Trinkwasserleitungen ausgetauscht worden. Im kom-
menden Jahr gehen die Arbeiten weiter, berichten Manuel Gollbach (von links), Martin Mühlhause und 
Maximilian Rehberg. 

HÜNFELD. Traditionell 
half Thomas Bretschnei-
der, Vorsitzender des Part-
nerschaftsvereins Stein-
berg, Bürgermeister Ben-
jamin Tschesnok und Ers-
ter Stadträtin Martina 
Sauerbier beim Anschie-
ben der Weihnachtspyra-
mide. Nach einem Imbiss 
auf dem Hünfelder Ad-
ventsmarkt stand das Jah-
resplanungsgespräch der 
beiden Partnerschaftsver-
eine mit Thomas und Sa-
bine Bretschneider, Her-
mann Lorenz, Jochen 
Männel, Vorsitzender der 

Feuerwehr Rothenkir-
chen (Steinberg) sowie 
den Mitgliedern des Hün-
felder Partnerschaftsver-
eins auf dem Programm. 
In 2026 ist unter anderem 
ein Besuch der Freiwilli-
gen Feuerwehr Rothenkir-
chen in Michelsrombach 
im März geplant, es soll ei-
ne gemeinsame Wande-
rung in Steinberg im Sep-
tember geben und auch 
das Anschieben der Pyra-
mide in Steinberg im No-
vember steht auf dem Ter-
minplan der beiden Part-
nerschaftsvereine.

Gäste aus Steinberg in Hünfeld

„Wenn alle unsere Dezerna-
te so digitalisiert arbeiten 
würden wie die Bußgeld- 
und Beihilfestelle hier in 
Hünfeld wäre es mir wohler. 
Sie sind Leuchttürme in der 
Digitalisierung“, sagte Re-
gierungspräsident Mark 
Weinmeister.  

„Die Beihilfestelle ist eine 
Behörde, die sicher nur sel-
ten ins Blickfeld der Öffent-
lichkeit gerät. Das täte sie 
wahrscheinlich nur dann, 
wenn es Anlass zur Klage un-

ter den vielen Landesbeam-
ten gäbe, deren Beihilfean-
gelegenheiten Sie hier bear-
beiten. Umso wichtiger ist 
aus meiner Sicht deshalb, 
solche Anlässe zu nutzen, 
um ihre gute und zügige Ar-
beit auch einmal öffentlich 
zu würdigen“, sagte Bürger-
meister Benjamin Tsches-
nok.  

Letztlich entscheidend für 
den Erfolg Hünfelds im 
Wettbewerb mit anderen 
Standorten sei der JVA-Ver-
trag gewesen, so Tschesnok. 
Damit habe die Landesregie-
rung eine ihrer Zusagen, 
nämlich die Bestandsgaran-
tie für Behörden und Dienst-
stellen des Landes am Stand-
ort Hünfeld, eingelöst.  

„Für die Stadt ist diese Bei-
hilfestelle ein wertvoller und 
sicherer Arbeitgeber in der 
Behördenstadt Hünfeld, 
noch dazu an einem Stand-
ort, der für Hünfeld viel Be-
deutung hat“, betonte der 
Bürgermeister. 

HÜNFELD. Es ist eine Ver-
knüpfung zwischen histori-
scher Bausubstanz und der 
Möglichkeit des hochmoder-
nen Arbeitens: Die Beihilfe-
stelle zog am 1. Dezember 
2005 in die Räumlichkeiten 
der historischen Likörfabrik 
F.C. Aha in Hünfeld, sicherte 
damit den Bestand des Ge-
bäudes und wurde zu einem 
wertvollen Arbeitgeber in 
der Stadt Hünfeld. 

Beihilfestelle feiert 20-jähriges Bestehen

„Leuchtturm in der  
Digitalisierung“

Gruppenfoto vor dem Eingang der alten Likörfabrik: Franziska Tha-
mer (RP Kassel), Marion Sommer (RP Kassel), Benjamin Tschesnok 
(Bürgermeister Stadt Hünfeld), Regierungsvizepräsident Rolf Richter, 
Dr. Anne Neidert (RP Kassel), Regierungspräsident Mark Weinmeister.

MOLZBACH. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Molzbach 
lädt zum Molzbacher 
Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 6. Dezember, ab 
16 Uhr, am Feuerwehrge-
rätehaus. Für das leibliche 
Wohl ist mit heißen Ge-
tränken, leckerer Suppe, 
Waffeln und anderen 
Köstlichkeiten gesorgt. Ab 
17.30 Uhr kommt der Ni-
kolaus zu Besuch mit Ge-
schenken für die Kinder.

Nikolaus 
kommt nach 
Molzbach

HÜNFELD. Ein Filmabend 
für Kinder von 9 bis 13 
Jahren findet am Mitt-
woch, 7. Januar, um 18 
Uhr in der Stadtbiblio-
thek in Hünfeld statt. Ein-
lass ist ab 17.45 Uhr. In 
dem Film geht es um das 
Mädchen Willow, die von 
ihrer Großtante einen 
mystischen Wald und ein 
verwittertes Häuschen ge-
erbt hat. Und dazu eine 
besondere Gabe: Sie hat 
die Fähigkeit zu hexen!  
Gemeinsam mit Rufus 
dem Fuchs erlebt sie ein 
spannendes und magi-
sches Abenteuer. Die Ge-
schichte basiert auf der er-
folgreichen Kinderbuch-
reihe von Sabine Bohl-
mann. Der Film dauert 
rund 90 Minuten und hat 
keine Altersbeschrän-
kung. Tickets gibt es in 
Form eines Zwei-Euro-Ge-
tränkegutscheins ab so-
fort in der Stadtbiblio-
thek. Der Gutschein gilt 
gleichzeitig als Anmel-
dung zum Kids-Film-
abend. 

Filmabend  
für Kinder

Der Investor, die Klostergar-
ten GmbH, beabsichtigt, auf 
dem Gelände des ehemali-
gen Klostergartens gegen-
über des Bonifatiusklosters 
Wohnungen und Einzel-
handelsflächen zu bauen. 
Die Gesamtfläche des Areals 

beträgt rund 10.000 Qua-
dratmeter.  

Es handelt sich dabei um 
die letzte noch größere be-
baubare und zugleich beson-
ders attraktive Freifläche im 
innerstädtischen Bereich 
und zugleich auch im zen-
tralen Versorgungsbereich. 
Die Planungen starteten be-
reits 2022.  

Zwischenzeitlich hatte der 
Investor ein neues Planungs-
büro beauftragt.  Neben ei-
nem Lebensmittelmarkt 
(Lidl) sind zwei weitere Fach-
märkte auf dem Gelände 

vorgesehen. Außerdem wer-
den ein Gebäude mit 22 frei 
finanzierten Wohnungen 
sowie ein Gebäude mit 24 
Sozialwohnungen entste-
hen. 

Zur Realisierung des Vor-
habens ist es notwendig, die 
bis dato offen gehaltene Flä-
che des Klostergartens zu 
schließen und gleichzeitig 
unter Berücksichtigung 
denkmalschutzrechtlicher 
Belange zum angrenzenden 
Bonifatiuskloster die neue 
Gebäudestruktur zu entwi-
ckeln. 

Das neue Quartier soll 
auch in der grünordneri-
schen Gestaltung sowie in 
der Schaffung einer beson-
deren Aufenthaltsqualität 
punkten – insbesondere 
durch eine attraktive Quar-
tiersplatzgestaltung gegen-
über der Klosterkirche sowie 
durch barrierefreie Fußwe-
geverbindungen in dem 
Areal. 

Im Idealfall starten die 
Bauarbeiten im Frühsom-
mer 2026. Mit einer Eröff-
nung der Märkte ist nicht 
vor Ende 2027 zu rechnen.  

HÜNFELD. Die Planungen für 
die städtebauliche Entwick-
lung des ehemaligen Klos-
tergartens in Hünfeld gehen 
voran. Jetzt hat die Stadtver-
ordnetenversammlung ein-
stimmig den neuen Plänen 
zugestimmt. 

Neue Pläne für Klostergartengelände vorgestellt / Arbeiten könnten 2026 starten

Ein Lidl und Gebäude mit Wohnungen

Die Visualisierung zeigt die städtebauliche Entwicklung des ehemaligen Klostergartens. In der Mitte ist das Einkaufszentrum mit den PV-Anla-
gen auf dem Dach zu sehen, in das im Untergeschoss ein Lidl und im Obergeschoss zwei Fachmärkte einziehen sollen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld  Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 180 870 
Schiedsmann- Termin nach Vereinbarung    Tel. 180 870 oder 
     0160 4998662 
Franz-Georg Brandt, Versichertenältester der   Tel. 9859633  
Deutschen Rentenversicherung, kostenlose Beratung  
Matthias Müller, Beratung „Schutz von Wespen,  Tel. 72050 
Hummeln, Wildbienen und Hornissen“

Kirchengemeinden: 
Kath. Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Hünfelder Land, Zentrales Pfarrbüro St. Jakobus Tel. 992230 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Telefon (06652) 180-555   
 
Standesamt   
Telefon (06652) 180-132 oder per E-Mail an  
standesamt@huenfeld.de, Öffnungszeiten wie Stadtverwaltung,  
Terminvereinbarungen auch online möglich unter www.huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
 Telefon (06652) 180-0 oder per E-Mail an stadt@huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(06652) 180-938 erreichbar.  
 
Öffnungszeiten Stadtwerke: 
Kundenzentrum Lindenstraße 8 
Mo-Di: 8 bis 17 Uhr 
Mi: 8 bis 13 Uhr 
Do: 8 bis 18 Uhr 
Fr: 8 bis 13 Uhr 
Telefon (06652) 180-220 oder per E-Mail an vertrieb@stadtwerke-huenfeld.de. 
Störungsdienst: (06652) 180-230 
 
Öffnungszeiten Hallenbad:  
Montag: 17 bis 21 Uhr 
Dienstag: 13 bis 16 Uhr 
Mittwoch: 8 bis 21 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 21 Uhr 
Freitag: 13 bis 21 Uhr 
Samstag: 8 bis 17 Uhr 
Sonntag: 8 bis 17 Uhr 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Telefon (06652) 180-183

Notfallambulanz 
Die Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die Uhr besetz-
te Notfallambulanz – auch an Wochenenden und Feiertagen. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Unter Telefon (0661) 19292, Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 7 Uhr 
am nächsten Tag, Mittwoch ab 14 Uhr, am Wochenende von Freitag ab 18 Uhr bis 
Montag um 7 Uhr erreichbar. 
 
Apotheken-Notdienst: 
Alle Infos: www.apothekerkammer.de 
Neben dem Notdienstportal besteht die Möglichkeit, unter Telefon (0800) 00 22 
833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 22 8 33 (Handy max. 69 Cent/Minute) die 
Notdienstapotheken abzufragen. 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Erreichbar unter Telefon (0180) 5607011. Die Sprechzeiten sind von 10 bis 11 Uhr 
und 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebührenpflichtig (Festnetz: 14 Cent/Minu-
te, Mobilfunknetz: max. 42 Cent/Minute). 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
06.12. bis 07.12., Großtierpraxis Dr. Jahn-Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 / 919040, 
Kleintiere Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt, Samstag ab 19 Uhr bis Mon-
tag 6 Uhr 
13.12. bis 14.12., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
(06652) 2287, Samstag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN
Hünfeld, St. Jakobus, So., 07.12., 10.30 Uhr Hl. Messe (Kolpinggedenkmesse), 11.30 
Uhr Taufe, Mo. 08.12., 18.30 Uhr Festamt z. Hochfest Maria Empfängnis, Di., 
09.12., 16 Uhr Marian. Betstunde, Do., 11.12., 19 Uhr Abendlob im Licht-Buß- u. 
Versöhnungsgottesdienst, Fr., 12.12., 15 Uhr Musikal. Adventsstunde - Orgelmu-
sik, So., 14.12., 10 Uhr Familienkatechese, 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Hünfeld, St. Ulrich, Sa., 06.12., 17 Uhr Vorabendmesse, Di., 09.12., 18.30 Uhr Hl. 
Messe, Sa., 13.12., 17 Uhr Bußandacht, Vorabendmesse 
Sargenzell, Mo., 08.12., 16 Uhr Hl. Messe, So., 14.12., 9 Uhr Hl. Messe 
Rückers, So., 07.12., 9 Uhr Hl. Messe 
Dammersbach, Di., 09.12., 18.30 Uhr Hl. Messe, Mi., 10.12., 18.30 Uhr Zeit zum 
Beten, So., 14.12., 9 Uhr Hl. Messe 
Mackenzell, So., 07.12., 10.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 13.12., 18 Uhr Familienkatechese, 
18.30 Uhr Familiengottesdienst 
Nüst, Fr., 12.12., 18.30 Uhr Hl. Messe  
Michelsrombach, So., 07.12., 10.30 Uhr Hl. Messe, Do., 11.12., 18.30 Uhr Rorate 
Messe, gestaltet v. d. kfd 
Rudolphshan, Sa., 13.12., 18.30 Uhr Bußandacht, Vorabendmesse 
Großenbach, So., 07.12., 9 Uhr Hl. Messe m. Vorstellung der Erstkommunionkin-
der, 19.30 Uhr Adventskonzert mit „VocalHearts“ 
Kirchhasel, Mi., 10.12., 9 Uhr Hl. Messe, So., 14.12., 10 Uhr Familienkatechese, 
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Roßbach, So., 07.12., 18 Uhr Rorate als Wort-Gottes-Feier 
Hünfeld, Ev. Kirchengemeinde, So., 07.12., 17 Uhr Konzertgottesdienst mit medita-
tiven Lesungen in der Stiftskirche; aktuelle Termine auch unter evangelisch-im-
hünfelder-land.de 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kin-
derbetreuung für 3- bis 11-Jährige, unter der Woche Hauskreise in der Region. 
Weitere Infos unter www.bibelgemeinde.de/veranstaltungen

Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte: Ausstellung „Hünfelder Ge-
schichten in Acryl“, ab 12. Oktober (bis 11. Januar 26). Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr.  
 
Museum Modern Art: Ausstellung „Trotzdem“ im Hauptgebäude von Suscha Korte 
(bis 28. Dezember); Dauerausstellung in den Pavillons (ganzjährig). Öffnungszei-
ten: Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.. 
 
Bahnmuseum: Das Bahnmuseum ist wieder ab März 2026 geöffnet. Führungen 
von Gruppen sind nach Vereinbarung immer möglich.

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 112 der Stadt Hünfeld „Klostergarten“, Ge-
markung Hünfeld, Flur 8 und 9, bei gleichzeitiger Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 49 „Klosterstraße/In der Eck“ 
hier: Auslegung des Bebauungsplanentwurfs gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hünfeld hat am 25.11.2025 die Aus-
legung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanentwurfs Nr. 112 der Stadt Hün-
feld „Klostergarten“, Gemarkung Hünfeld, Flur 8 und 9, bei gleichzeitiger Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Nr. 49 „Klostergarten/In der Eck beschlossen. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 2 BauGB i. V. m. dem ver-
einfachten Verfahren nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB durchgeführt. Gemäß 
§ 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach 
§ 2a Abs. 4 BauGB, dem Erstellen eines Umweltberichtes nach § 2a BauGB und 
von der Angabe, welche umweltrelevanten Informationen verfügbar sind nach § 
3 Abs. 2 Satz 4 BauGB sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
Abs. 1 abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.  
Das Plangebiet befindet sich in der Gemarkung Hünfeld, Flur 8 und 9. Die Ab-
grenzung des Geltungsbereiches ist aus folgender Abbildung ersichtlich: 

 
Der Planentwurf mit Begründung und die weiteren Verfahrensunterlagen wer-
den in der Zeit vom  

10.12.2025 – 12.01.2026 
über folgenden Link veröffentlicht: 
https://www.huenfeld.de/de/digitaler-service/teilhabe/bauleitplanung/ 
beteiligungsverfahren/ 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet besteht die Möglichkeit der Einsicht-
nahme beim Magistrat der Stadt Hünfeld im Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 
Zimmer Nr. 4.09, 4. Obergeschoss.  
Der Bebauungsplanentwurf kann während der Dienststunden (montags – frei-
tags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr) 
nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden, sofern nicht auf die ge-
nannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher Feiertag fällt.  
Anregungen zum o. g. Planentwurf können innerhalb der Auslegungsfrist schrift-
lich per Post oder per E-Mail (stadt@huenfeld.de) oder zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt der Stadt Hünfeld, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 4.09, 
4. Obergeschoss (zur Niederschrift nur zu den o. a. Dienststunden), vorgebracht 
werden. 
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Of-
fenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte oder hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 
 
Hünfeld, den 06.12.2025 
DER MAGISTRAT DER STADT HÜNFELD 
im Auftrag, Jahn

Sitzung des Bauausschusses der Stadt Hünfeld 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 11. Dezember 2025,  18:00 Uhr 
Raum, Ort:  Rathaus, Rathaussaal, Konrad-Adenauer-Platz 1,  
  36088 Hünfeld 
Tagesordnung 
1. Sachstandsinformation Wärmeplanung Hünfeld  0599/2025 
2. Stellungnahme zum Thema Zisternen gemäß  0576/2025 
 Änderungsantrag Magistrat vom 16.06.2025 
 Bezug: Antrag der GRÜNEN Fraktion vom 12.05.2025  
 zum Entwurf einer Zisternensatzung  
3. Bebauungsplan Nr. 118 der Stadt Hünfeld „Försterstraße/  0620/2025 
 Goldrain“, Gemarkung Hünfeld, Flur 21 und Gemarkung  
 Nüst, Flur 1, bei gleichzeitiger Änderung der 8. Änderung  
 des Bebauungsplanes Nr. 5 „Nüster Küppel“ 
 (Satzungsbeschluss)  
4. Einbeziehungssatzung Nr. 1 der Stadt Hünfeld für den  0618/2025 
 Stadtteil Oberfeld „Alte Straße“, Gemarkung Oberfeld,  
 Flur 1, Flurstück 76/1, 75 und 73/3  
 (Auf Grundlage des § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im vereinfachten  
 Verfahren nach § 13 BauGB) (Satzungsbeschluss)  
5. Verlängerung der Förderrichtlinie zur Beseitigung von 0613/2025 
 Leerständen  
6. Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige  0638/2025 
 Erneuerung“  
 
gez. Martin Stehle, Vorsitzender

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Hünfeld 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 11. Dezember 2025,  18:00 Uhr 
Raum, Ort:  Rathaus, Rathaussaal, Konrad-Adenauer-Platz 1,  
  36088 Hünfeld 
Tagesordnung 
1. Sachstandsinformation Wärmeplanung Hünfeld  0599/2025 
2. Haushaltssatzung 2026 Zweckverband Hallenbad und  0615/2025 
 Jugendzentrum Hünfeld  
3. Bericht zum Antrag der CWE-Fraktion vom 12.05.2022  0585/2025 
 betr. Umbaumaßnahme Rathaus  
4. Hauptsatzung der Stadt Hünfeld  0640/2025 
 
gez. Manuel Dux, Vorsitzender

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hünfeld 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 18. Dezember 2025,  17:30 Uhr 
Raum, Ort:  Rathaus, Rathaussaal, Konrad-Adenauer-Platz 1, 
   36088 Hünfeld 
 
Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähig- 
 keit  
2. I. Vorberatene Anträge, die insgesamt ohne weitere Beratung  
 aufgerufen werden  
2.1. a) Vorlagen zur Kenntnisnahme  
2.1.1. Haushaltssatzung 2026 Zweckverband Hallenbad und  0615/2025 
 Jugendzentrum Hünfeld  
2.1.2. Bericht zum Antrag der CWE-Fraktion vom 12.05.2022  0585/2025 
 betr. Umbaumaßnahme Rathaus  
2.1.3. Stellungnahme zum Thema Zisternen gemäß Änderungs- 
 antrag Magistrat vom 16.06.2025 
 Bezug: Antrag der GRÜNEN Fraktion vom 12.05.2025 zum  0576/2025 
 Entwurf einer Zisternensatzung  
2.2. b) Anträge zur Beschlussfassung  
3. II. Vorberatene Anträge, die einzeln aufgerufen werden  
 sollen  
3.1. a) Vorlagen zur Kenntnisnahme  
3.2. b) Anträge zur Beschlussfassung  
3.2.1. Bebauungsplan Nr. 118 der Stadt Hünfeld „Försterstraße/ 0620/2025 
 Goldrain“, Gemarkung Hünfeld, Flur 21 und Gemarkung  
 Nüst, Flur 1, bei gleichzeitiger Änderung der 8. Änderung des  
 Bebauungsplanes Nr. 5 „Nüster Küppel“ 
 (Satzungsbeschluss)  
3.2.2. Einbeziehungssatzung Nr. 1 der Stadt Hünfeld für den  0618/2025 
 Stadtteil Oberfeld „Alte Straße“, Gemarkung Oberfeld,  
 Flur 1, Flurstück 76/1, 75 und 73/3  
 (Auf Grundlage des § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im  
 vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB)  
 (Satzungsbeschluss)  
3.2.3. Verlängerung der Förderrichtlinie zur Beseitigung von  0613/2025 
 Leerständen  
3.2.4. Hauptsatzung der Stadt Hünfeld  0640/2025 
3.2.5. Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige  0638/2025 
 Erneuerung“  
4. III. Neuanträge  
4.1. a) des Magistrats oder Bürgermeisters zur Verweisung an  
 den zuständigen Ausschuss  
4.2. b) des Magistrats oder Bürgermeisters ausnahmsweise zur  
 sofortigen Beratung und Beschlussfassung  
4.3. c) von Fraktionen oder Stadtverordneten oder der  
 Integrationskommission zur Verweisung an den zuständigen  
 Ausschuss  
5. IV. Anfragen  
5.1. a) Neuanfragen  
5.1.1. Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.11.2025, eingegangen  0595/2025 
 am 12.11.2025, betr. Unternehmertreffen der Stadt Hünfeld  
5.1.2. Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.11.2025, eingegangen  0609/2025 
 am 12.11.2025 betr. Kunstwerk „Das Offenes Buch“  
5.2. b) Altanfragen  
6. V. Mitteilungen  
6.1. a) des Magistrats  
6.2. b) des Bürgermeisters  
 
gez. Berthold Quell 
Stadtverordnetenvorsteher 

Die Hünfelder Stadtbibliothek ist ab Montag, 22. Dezember, bis 
einschließlich Samstag, 3. Januar, geschlossen. Der erste Öff-
nungstag im neuen Jahr 2026 ist am Montag, 5. Januar, teilt das 
Team der Stadtbibliothek mit. Es wird daher geraten, sich recht-
zeitig mit Büchern für die Feiertage einzudecken.

RECHTZEITIG MIT BÜCHERN EINDECKEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

„Möglich wird das durch die 
vollständige Weitergabe der 
staatlichen Subventionen 
für die Netzentgelte“, erklärt 
Stadtwerke-Geschäftsführer 
Manuel Gollbach. Trotz ge-
stiegener gesetzlicher Umla-
gen ergibt sich für die meis-
ten Haushalte ein Vorteil, 
den die Stadtwerke direkt 
weitergeben. Die Grundprei-
se bleiben unverändert – für 
maximale Planungssicher-
heit. 

Für alle Kundinnen und 
Kunden der Stadtwerke 
Hünfeld bedeutet das: faire 
Preise und volle Transpa-
renz. Zusätzlich erhalten ab 
2026 alle Haushalte Strom 
aus 100 Prozent erneuerba-

ren Energien – ohne zusätzli-
che Kosten. Damit setzen die 
Stadtwerke Hünfeld ein kla-
res Zeichen für Nachhaltig-
keit und Zukunft. 

Auch beim Gas halten die 
Stadtwerke ihr Versprechen. 
„Das niedrige Preisniveau 
aus 2025 bleibt bestehen“, 
betont Gollbach und er-
gänzt: „Steigende Kosten 
werden durch den Wegfall 
der Gasspeicherumlage aus-
geglichen.“ Für die Kundin-
nen und Kunden bedeutet 
das: keine bösen Überra-
schungen und ein verlässli-
cher Partner an ihrer Seite.  

In Abhängigkeit des indi-
viduell gewählten Tarifs 
kann sich darüber hinaus ei-
ne leichte Senkung des Gas-
preises ergeben – für eine 
persönliche Tarifberatung 
steht der Kundenservice der 
Stadtwerke Hünfeld allen 
Kunden und Interessenten 
gerne zur Verfügung. 

Für die Weitergabe der 
Senkungen ist keine indivi-
duelle Benachrichtigung er-
forderlich – die Anpassun-
gen erfolgen automatisch.  

HÜNFELD. Die Stadtwerke 
Hünfeld starten mit einer Er-
folgsmeldung ins Jahr 2026: 
Die Strompreise sinken er-
neut – und das nach der 
deutlichen Senkung im Jahr 
2025. Gleichzeitig bleiben 
die Gaspreise stabil und da-
mit auf dem bereits stark re-
duzierten Niveau. 

Stadtwerke senken erneut Strompreise

Mehr Nachhaltigkeit, 
bessere Preise 

Die Strompreise der Stadtwerke Hünfeld sinken erneut – und das 
nach der deutlichen Senkung im Jahr 2025.
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HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

Georg Rupprecht, Karin Abel und Reinhold Feldmann am 
Piano begeisterten mit einem stimmungsvollen Advents-
konzert im Rathaussaal. 

Nils Hosenfeld, Leiter des Chores der Johann-Adam-Förster 
Schule, Thomas Bretschneider, Vorsitzender des Partner-
schaftsvereins Steinberg, Erste Stadträtin Martina Sauer-
bier,  Bürgermeister Benjamin Tschesnok und Berthold 
Quell beim Anschieben der Weihnachtspyramide.

Die Walking Santas rockten mit schwungvollen Weih-
nachtsliedern den Adventsmarkt am Sonntag.

Der Chor der Johann-Adam-Förster-Schule Hünfeld eröff-
nete den Adventsmarkt mit Weihnachtsliedern.

Viele Besucher nutzten den Besuch auf dem Adventsmarkt 
für einen Glühwein-Plausch.

Vorweihnachtliche Atmosphäre herrschte auf dem Rathausvorplatz an allen Adventsmarkt-Ta-
gen.

Drei Tage stand die Hün-
felder Innenstadt im Fo-
kus des Adventsmarktes 
im Hünfelder Winter. 
Weihnachtliche Aktio-
nen für Groß und Klein, 
musikalische Highlights 
und Budenzauber sorgten 
für die perfekte vorweih-
nachtliche Stimmung vor 
dem Rathaus. An allen Ta-
gen war der Adventsmarkt 
sehr gut besucht.

Glühwein, 
Buden und 
viel Musik

HÜNFELD. Das Advents-
konzert der KreisMusik-
Schule findet am Samstag, 
13. Dezember, um 17 Uhr 
im Rathaussaal Hünfeld 
statt. Bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder 
und wunderschöne klassi-
sche Musik erklingen auf 
unterschiedlichen Instru-
menten: Solistisch und im 
Ensemble, festlich und 
beschwingt. Dabei sind 
sowohl einige der jüngs-
ten Schülerinnen und 
Schüler zu hören, als auch 
fortgeschrittene Musiker 
und Musikerinnen. Ad-
ventliche Gedichte run-
den den vorweihnachtli-
chen Nachmittag ab. Der 
Eintritt ist frei.

Konzert im 
Rathaussaal

MACKENZELL. Der CWE-
Stadtverband Hünfeld 
lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Montag, 
15. Dezember, um 19.30 
Uhr in Mackenzell im 
Gasthof Goldener Engel 
ein. Auf dem Programm 
stehen die Beschlüsse zu 
den Kandidatenlisten für 
die Kommunalwahlen 
2026. Eingeladen sind alle 
Mitglieder, Kandidatin-
nen und Kandidaten der 
CWE-Wahl aufzustellen.

Versammlung 
der CWE

HÜNFELD. Der letzte 
Hünfelder Wochenmarkt 
in diesem Jahr ist am Frei-
tag, 19. Dezember, zu den 
gewohnten Zeiten von 8 
bis 13 Uhr. Der erste Wo-
chenmarkt 2026 findet 
bedingt durch die Feierta-
ge und Betriebsferien der 
Standbetreiber am Freitag, 
9. Januar, statt.

Letzter 
Markttag 2025

SARGENZELL. Die Kom-
munalwahlen in Hessen 
finden am Sonntag, 15. 
März 2026, statt, das 
heißt, auch die Ortsbeirä-
te werden an diesem Tag 
gewählt. Alle wahlberech-
tigten und interessierten 
Bürger von Sargenzell 
sind für Dienstag, 9. De-
zember, um 19 Uhr zu ei-
ner Versammlung in das 
Dorfgemeinschaftshaus 
in Sargenzell eingeladen, 
um eine Kandidatenliste 
für die Ortsbeiratswahl 
aufzustellen.

Ortsbeirat für 
Sargenzell

HÜNFELD. Der Senioren-
nachmittag in Dammers-
bach findet am Sonntag, 
14. Dezember, im Bürger-
haus statt. Beginn ist um 
14 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Die Organisation 
übernimmt die Jugend-
gruppe Dammersbach. 
Alle Seniorinnen und Se-
nioren in Dammersbach 
sind eingeladen.

Nachmittag 
für Senioren

Stadtrat Jürgen Bohl, Vorsit-
zender der Sportkommissi-
on, sprach von einem ausge-
sprochen fairen Turnier oh-
ne Verletzungen, für das er 

allen teilnehmenden Mann-
schaften danken wolle. Sei-
ne Anerkennung sprach er 
auch der SG Dammers-
bach/Nüst als diesjährigem 
Gastgeber sowie den 
Schiedsrichtern aus.  

Das Turnier wurde im ta-
bellarischen Modus mit 
Spielen von jedem Team ge-
gen jedes Team ausgetragen, 
sodass es kein Endspiel gab. 
Der HSV hatte dabei souve-
rän alle Spiele gewonnen 
und stand in der Endabrech-
nung mit neun Punkten an 
der ersten Stelle. Auf Platz 
zwei folgte die Spielgemein-

schaft Michelsrombach/Ru-
dolphshan, vor der TSG aus 
Mackenzell und der SG Ha-
selbach.  

Die Partien des Stadt-Po-
kal-Turniers sind im Einzel-
nen: Hünfelder Sportverein 
– TSG Mackenzell 7 : 2; SG 
Haselbach – SV Michelsrom-
bach/ Rudolphshan 1 : 4, SV 
Michelsrombach/ Ru-
dolphshan – TSG Macken-
zell 1 : 0; Hünfelder Sportver-
ein – SV Michelsrom-
bach/Rudolphshan 2 : 0; SG 
Haselbach : TSG Mackenzell 
2 : 4, Hünfelder Sportverein – 
SG Haselbach 8 : 0.

HÜNFELD. Der Dauerpokal-
sieger Hünfelder SV gewann 
in der Kreissporthalle erneut 
den Stadtpokal der AH-Fuß-
ballmannschaften der Stadt 
Hünfeld. Die Ausrichtung 
hatte in diesem Jahr die SG 
Dammersbach/Nüst über-
nommen und bewirtete mit 
Getränken, Würstchen und 
einer Kaffeetafel.

Alte-Herren-Fußball-Turnier in der Kreissporthalle

Stadtpokal für den HSV

Die Alte-Herren-Mannschaft des HSV war beim Stadtpokal-Turnier unschlagbar.

Mit dabei hatte Gerzlich sein 
Programm „Ihr Sünderlein 
kommet“. Worum es ging: 
In Gerzlichs Firma, einem 
Bestattungsdiscounter, war 
gestern Weihnachtsfeier. Es 
ging (vom Himmel) hoch 
her – und er hat keinen 
Schimmer, wie und wo die-
ser unheilige Abend endete. 
Köstlich, wie er von seinem 
Kollegen erzählte („Als 
Mensch unausstehlich, als 
Schwein zu kleine Ohren“) 
oder es auf den Punkt brach-
te: „Bodenhaltung, Käfig-
haltung, Buchhaltung.“ 
Grandios war das Agathe-
Bauer-Prinzip, das der Co-
median den Zuschauern 
vorstellte. Anhand von Mu-
siktiteln zeigte er: „Die Leute 

hören, was sie hören sollen.“  
Weiter geht es mit den Kul-

turabenden im kommenden 
Jahr. Der Berliner Kabarettist 
Ulrich M. Heissig bringt am 
Dienstag, 20. Januar, um 20 
Uhr die „Kleinkunst-Erfin-
dung“ Irmgard Knef mit ins 
Rathaus. Karten sind im Bür-
gerbüro, in der Tourist-Info 
sowie unter pretix.eu/ 
huenfeld erhältlich. 

HÜNFELD. Seit Wochen war 
der Kulturabend bereits aus-
verkauft, jetzt war Comedi-
an Hans Gerzlich mit seinem 
Weihnachtsprogramm im 
Hünfelder Rathaus. Und der 
Abend hatte sich mehr als 
gelohnt. Die Lachmuskeln 
der Besucher wurden richtig 
strapaziert.

Kulturabend mit Comedian Hans Gerzlich

Auf Weihnachten  
eingestimmt

Hans Gerzlich


